
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fortschrittsmitteilung 2010 
Communication on Progress (COP)  

United Nations Global Compact



 2 

Unterstützungserklärung für den UN Global Compact 

 

Mit dieser Fortschrittsmitteilung für den UN Global Compact belegen wir unser Engagement 

für nachhaltiges Wirtschaften und die hohe Bedeutung, die die WGZ BANK dem Thema 

beimisst. Nachhaltigkeitsmanagement ist eine ganzheitliche Betrachtung des wirtschaftlichen 

Handelns, das gesellschaftliche und ökologische Chancen und Grenzen einbezieht und im 

Unternehmen eine verantwortungsbewusste Werthaltung und Einstellung zugrunde legt. 

Damit eröffnet Nachhaltigkeitsmanagement einen Weg für langfristige Lösungsansätze ge-

sellschaftlicher Herausforderungen und zukunftsgerechtes Wirtschaften.  

 

Unser Handeln richtet sich am Gedanken der nachhaltigen Entwicklung aus. Dabei ist wirt-

schaftliches Wachstum im Einklang mit der Schaffung eines gesellschaftlichen Nutzens und 

dem Schutz natürlicher Ressourcen unser erklärtes Ziel. Mit den genossenschaftlichen Wur-

zeln hat die WGZ BANK schon von Anfang an verantwortliches Wirtschaften gelebt. Die 

Stärkung und Förderung der Mitgliedsbanken und mittelständischer Unternehmen in der Re-

gion sind seit über 125 Jahren unser Auftrag.  

 

Die Umsetzung unternehmerischer Nachhaltigkeit erfolgt in der WGZ BANK in verschiede-

nen Bereichen. Themen wie Corporate Governance, betriebliches Umweltmanagement, ver-

antwortungsvoller Umgang mit Ressourcen, Mitarbeiterförderung, Gesundheitsmanagement, 

und gesellschaftliches Engagement sind integraler Bestandteil unserer Unternehmenspolitik. 

Die Gestaltung des Kerngeschäfts nimmt dabei einen hohen Stellenwert ein. Im vergange-

nen Jahr haben wir die Grundsätze für die Kreditvergabe um Nachhaltigkeitsaspekte er-

gänzt. Die Prüfung und Analyse unserer Finanzierungsvorhaben schließen Umweltrisiken 

und soziale Auswirkungen mit ein. Zudem wurde eine neue Richtlinie eingeführt, die die Ver-

tragsgrundlage mit von uns beauftragten Dienstleistungsunternehmen hinsichtlich Umwelt- 

und Sozialstandards regelt. Auch die Einführung des betrieblichen Umweltmanagementsys-

tems im vergangenen Jahr an unserem Hauptstandort in Düsseldorf ist Ausdruck unseres 

Engagements.  

 

Die Einhaltung und Unterstützung der zehn Prinzipien des UN Global Compact erkennen wir 

als eine Verpflichtung gegenüber der Gesellschaft und künftiger Generationen an und kom-

men dieser gerne auch weiterhin nach. Denn nur eine am Leitgedanken der nachhaltigen 

Entwicklung ausgerichtete Unternehmensführung ist eine verantwortungsvolle Unterneh-

mensführung. 

 
Werner Böhnke 

Vorsitzender des Vorstands  

WGZ BANK 
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Die zehn Prinzipien des United Nations Global Compact 
 
 
 
Menschenrechte 
 
Prinzip 1  Unterstützung und Respektierung der internationalen Menschenrechte im ei-

genen Einflussbereich 

Prinzip 2  Sicherstellung, dass sich das eigene Unternehmen nicht an Menschenrechts-
verletzungen beteiligt  

 
 
Arbeitsnormen 
 
Prinzip 3   Wahrung der Vereinigungsfreiheit und wirksame Anerkennung des Rechts zu 

Kollektivverhandlungen 

Prinzip 4   Abschaffung jeder Art von Zwangsarbeit  

Prinzip 5   Abschaffung der Kinderarbeit 

Prinzip 6   Beseitigung der Diskriminierung bei Anstellung und Beschäftigung 

 
 
Umwelt 
 
Prinzip 7  Unterstützung eines vorsorgenden Ansatzes im Umgang mit Umweltproble-

men 

Prinzip 8  Ergreifung von Schritten zur Förderung einer größeren Verantwortung gegen-
über der Umwelt 

Prinzip 9  Hinwirkung auf die Entwicklung und Verbreitung umweltfreundlicher Techno-
logien 

 
 
Korruptionsbekämpfung 
 
Prinzip 10  Unternehmen sollen gegen alle Arten der Korruption eintreten, einschließlich 

Erpressung und Bestechung 
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Prinzip Maßnahme Erreichtes Ziel 

1 Implementierung / Ergänzung der Richt-
linien 

- Kreditgrundsätze 

 

 

 

- Drittunternehmen 

 
 

Richtlinie gültig für alle relevanten Organisati-
onseinheiten, Ergänzung: Prüfung aller Kredit-
anfragen hinsichtlich inakzeptabler negativer 
sozialer Auswirkungen 

 

neue Richtlinie gültig für alle Organisationsein-
heiten: Verpflichtungserklärung der Dienstleister 
als Vertragsgrundlage 

2 Richtlinie Anerkennung und Einhaltung 
der Menschenrechte 

neue Richtlinie gültig für alle Organisationsein-
heiten, Überwachung durch die Bereichsleitung 

3 Richtlinie Faire Arbeitsbedingungen neue Richtlinie gültig für alle Organisationsein-
heiten, regelt die Wahrung der Vereinigungs-
freiheit von Mitarbeiter/-innen der WGZ BANK 

4 s. Prinzip 2 neue Richtlinie gültig für alle Organisationsein-
heiten, Widerspruch jeder Form der Ausbeutung 
und Zwangsarbeit 

5 s. Prinzip 2 neue Richtlinie gültig für alle Organisationsein-
heiten, strikte Ablehnung von Kinderarbeit 

6 Richtlinie Gleichbehandlung von Mitar-
beiter/innen 

neue Richtlinie gültig für alle Organisationsein-
heiten, keine Billigung von Diskriminierung auf-
grund persönlicher Merkmale wie Rasse, Haut-
farbe, Geschlecht, Religion, politischer Mei-
nung, nationaler Zugehörigkeit oder sozialer 
Herkunft sowie alle weiteren Merkmale, die 
nach geltendem Recht geschützt werden 

7 Betriebliches Umweltmanagementsys-
tem 

 

Richtlinien 

- Betrieblicher Umweltschutz 

 

- Kreditrundsätze 

Einführung des betrieblichen Umweltmanage-
mentsystems in 2009 

 
 

neue Richtlinie gültig für alle Organisationsein-
heiten 
 

Richtlinie gültig für alle relevanten Organisati-
onseinheiten, Ergänzung: Prüfung der Kreditan-
fragen hinsichtlich inakzeptabler Umweltrisiken 

8 s. Prinzip 7 spezifischer Verbrauch (für Strom, Papier und 
Abfall am Hauptstandort Düsseldorf) rückgängig 

CO2-Reduktionsziel: 2008-2010 -15% 

9 Förderung von Erneuerbaren Energien Vergabe von Förderkrediten: steigendes Volu-
men der Anträge gewerblicher Kunden für KfW- 
und ERP-Umweltprogramme (Gesamt 377 Milli-
onen Euro in 2009) 

10 Richtlinien  

- Compliance 
- Leitsätze für Bankgeschäfte der MA  
- Leitsätze der WGZ BANK zum Geld-
wäschegesetz 

 

Richtlinien gültig für alle Organisationseinheiten 

Durchführung von Schulungen 

keine Korruptionsfälle bekannt 
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Diese Fortschrittsmitteilung (COP) 2010 wird im Internet veröffentlicht und ist unter folgenden 
Adressen abrufbar: 
 
1. Internetpräsenz der WGZ BANK http://www.wgzbank.de 

2. Internetpräsenz UN Global Compact http://www.unglobalcompact.org 

 

Die WGZ BANK informiert in den Geschäftsberichten über das Engagement im Bereich der 
Nachhaltigkeit. Der Geschäftsbericht 2008 ist im Internet abrufbar. Der Geschäftsbericht 
2009 wird im Juni 2010 veröffentlicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

WGZ BANK 

info@wgzbank.de 

www.wgzbank.de 

 

40227 Düsseldorf 

Ludwig-Erhard-Allee 20 

Tel. 0211/ 778-00 


